
 

 

Teilnahmegebühr 
Für Mitarbeiter*innen aus den Stadtverwaltungen, 
städtischen Betrieben und Ratsmitglieder gelten:  
 140,– Euro für Teilnehmer*innen aus Difu-Zuwenderstädten 

und DEFUS-Mitglieder 
 200,– Euro für Teilnehmer*innen aus den Mitglieds- 

kommunen des Deutschen Städtetages, des Deutschen 
Städte- und Gemeindebundes und des Deutschen 
Landkreistages sowie NGOs. 

 
Für alle übrigen Teilnehmer*innen gilt ein Preis von 230,– Euro. 
 
Diese Gebühren sind nach § 4 UStG Abs. 22a steuerfrei. 
 
Anmeldeschluss ist eine Woche vor Veranstaltungsbeginn. 
 
Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Diese und alle erforderlichen Informationen finden Sie unter: 
www.difu.de/agb 
 
Seminarleitung 
 Jan Hendrik Trapp, Difu, Berlin 
 Anna Rau, Defus, Hannover 
 
Ihre Ansprechpartnerin für organisatorische Fragen 
 Bettina Leute, Tel. +49 30 39001-148,  

fortbildung@difu.de 
 
  
  

Darum geht's… 
Der Klimawandel und daraus resultierende Anpassungsstrategien 
beeinflussen alle Lebens- und Verwaltungsbereiche in Städten. 
Auch Fragen der urbanen Sicherheit bleiben davon nicht unberührt.  
Städte und ihre Bürger*innen müssen sich auf immer häufiger wer-
dende Extremwetterereignisse vorbereiten und anpassen. Im Zuge 
dieser Anpassung werden sich die Anforderungen an die Gestal-
tung (z.B. Grünausstattung) und die Nutzung öffentlicher Räume 
mittel- und langfristig verändern. Öffentliche Räume werden ver-
mutlich anders - d.h. z.B. intensiver und zu anderen Zeiten - genutzt, 
was zu neuen Nutzungskonflikten führen kann. Zudem treffen Wet-
terextreme wie Hitzewellen sozialbenachteiligte Bevölkerungs-
schichten besonders hart und können insb. im Zusammenspiel mit 
weiteren Umwelteinflüssen negative psychosoziale und gesundheit-
liche Effekte haben.  
Das WebSeminar geht u.a. den folgenden Fragen nach:  
 
 Welche Folgen hat der Klimawandel für die urbane Sicherheit in 

deutschen Kommunen?  
 Wie können Maßnahmen der Klimafolgenanpassung zugleich für 

den Erhalt und die Verbesserung der Sicherheit in der Stadt 
genutzt werden?  

 Welche neuen Anforderungen an die Sicherheit öffentlicher 
Räume sind mit veränderten Nutzungsmustern verbunden?  

 Wie können und sollten sich kommunale Prävention, Sicherheit 
und Ordnung auf die Veränderungen durch den Klimawandel 
einstellen? 

 
Zielgruppen 
 WebSeminar für Führungs- und Fachpersonal aus Ordnungs-

verwaltung, Stadtentwicklungs- und Stadtplanungsämtern, Ju-
gend- und Sozialverwaltung, Gemeinwesenarbeit, Integrations-
beauftragte, Polizei, Ratsmitglieder sowie interessierte Fachleute 
aus Wissenschaft und Praxis. 

 
Veranstaltungsort 
 online 
 
Veranstalter 
 Deutsches Institut für Urbanistik gGmbH 

www.difu.de  
 Deutsch Europäisches Forum für urbane Sicherheit  

www.defus.de/ 

 

Klimawandel und 
Sicherheit in 
Städten 
Folgen des Klimawandels für die Gestaltung 
und Organisation sicherer Städte  
 
28.–29. November 2023 
WebSeminar 

In Kooperation mit dem Deutsch-Europäischen Forum für Urbane 
Sicherheit (DEFUS) 

     

(Anmeldung nur online möglich) 
 
Schnell und komfortabel – 
Ihre Onlineanmeldung unter  
 
https://difu.de/17939 

 

http://www.difu.de/agb
http://www.difu.de/


 

 

Dienstag,  28. November 2023  
13.20 Ankommen im digitalen Raum 
 
13.30 Begrüßung und Seminareinführung 

 Jan Hendrik Trapp, Difu, Berlin 
 Anna Rau, Defus, Hannover 

 -----------------------  
Einstieg in ein wenig beachtetes Thema 

 -----------------------  
14.00 Klimawandel und Sicherheit in Städten - einfüh-

render Überblick in die Thematik 
 Felix Munger, Managing Director, Canadian Municipal 

Network on Crime Prevention, Kanada 
 
14.45 Austausch in Breakout-Sessions:  

Warum ist das Thema auch für meine Stadt / un-
sere Städte relevant? 
Moderation:  

 Jan Trapp, Hanna Gieseler, Difu, Berlin 
 Anna Rau, Lawrence Schätzle, Defus, Hannover 

 
15.30 Kaffeepause 

 -----------------------  
Auswirkungen des Klimawandels auf Infrastrukturen & 
den Katastrophenschutz 

 -----------------------  
15.45 Auswirkungen des Klimawandels auf KRITIS 

Prof. Dr. Jörn Birkmann, Leiter des Instituts für Raum- 
ordnung und Entwicklungsplanung (IREUS), Universität 
Stuttgart 

 
16.30 Alltag Extremwetter: Was muss sich im Katastro-

phenschutz ändern? 
 Stefan Martini, Leiter der Stabsstelle 37/6 - Institut für 

Schutz und Rettung, Feuerwehr Köln 
 
17.15 Ende erster Veranstaltungstag 
 
 
 
 

Mittwoch,  29. November 2023 
13.20 Ankommen im digitalen Raum 
 
13.30 Begrüßung und Einstieg in den 2. Tag 

 Anna Rau, Defus, Hannover 
 Jan Hendrik Trapp, Difu, Berlin 

 ------------------------  
Klimaanpassung zwischen gesundheitlichem 
Bevölkerungs- und Katastrophenschutz sowie öffentlicher 
Sicherheit 

 ------------------------  
14.00 Klimawandelaktionsplan der Stadt Frankfurt a.M. - 

ein Instrument zur Prävention im gesundheitlichen 
Bevölkerungsschutz 

 PD Dr. Peter Tinnemann, Leiter des Gesundheitsamts,  
Stadt Frankfurt a.M. 

 
14.45 Klimaanpassungsmaßnahmen und öffentliche  

Sicherheit - Zielkonflikte und Synergien 
 Lawrence Schätzle, Difu & DEFUS, Berlin  

 
15.30 Kaffeepause 

 ------------------------  
Wrap up 

 ------------------------  
15.45 Brainstorming in Breakout-Sessions:  

Anstöße zur Verknüpfung von Klimawandel und  
Sicherheit in den teilnehmenden Kommunen 
Moderation:  

 Jan Trapp, Hanna Gieseler, Difu, Berlin 
 Anna Rau, Lawrence Schätzle, Defus, Hannover 

 
16.45 Abschlussdiskussion und Resümee im Plenum 
 
17.00 Ende der Veranstaltung 
 


